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HEBERGER erwartet von allen Mitarbeitern ethisches Verhalten bei ihrer ge
schäftlichen Tätigkeit und in allen damit zusammenhängenden Situationen.
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Dieser Verhaltenskodex enthält nähere Vorgaben für den Bereich Compliance und 
ethisches Verhalten. HEBERGER versteht unter dem Begriff Compliance die Einhal
tung der internen Vorgaben aus dem Verhaltenskodex, den Arbeitsanweisungen so-
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die Umsetzung der internen Vorgaben aus Verhaltenskodex und zugehörigen
Konzernrichtlinien / Arbeitsanweisungen
Schulung der Mitarbeiter
Prüfung von Zweifelsfragen
Hilfestellung bei der Einhaltung von internen Vorgaben
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